
Berlin, Die Glaskuppel 
 

 

Rund 23 Meter hoch und 40 Meter breit - mit dem Regierungsumzug im 

Jahr 1999 erhielt das Reichstagsgebäude wieder eine Kuppel. Der 

Architekt Sir Norman Foster� hat die Konstruktion aus Stahl und Glas 

entworfen. 

Die Glaskuppel versorgt das Plenum mit natürlichem Tageslicht und dient 

zur Entlüftung. 

Rund 3000 Quadratmeter Glas sind in der Kuppel verarbeitet. Die Verglasung besteht aus 17 

übereinander liegenden Reihen von 24 Millimeter dicken Glasscheiben mit jeweils 24 Scheiben (5,10 

x 1,70 m). Die einzelnen Reihen sind schuppenartig übereinander angeordnet. Die sich daraus 

ergebenen Zwischenräume sind ebenfalls verglast. Zur besseren Durchlüftung der Kuppel bleiben die 

unteren vier Reihen unverglast. 

 

Kuppel und Dachterrasse des Reichstagsgebäudes können kostenlos besichtigt werden. Eine 

Besichtigung ist jedoch nur mit vorheriger Anmeldung möglich, es können sich Einzelpersonen und 

Gruppen anmelden. Die Dachterrasse und die Kuppel sind am 24. Dezember ganztägig und am 31. 

Dezember ab 16 Uhr geschlossen. Die Dachterrasse bleibt auch bei Kuppelsperrungen zugänglich.  
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Podívejte se na video (2:33 – 3:05) a zodpovězte otázky: 

 

 

1. Was ist auch beliebt, welche Tour? 

 

2. Welche zwei Gebäude im Regierungsviertel sind am bekanntesten? 

 

3. Seit wann ist der Reichstag wieder Sitz des deutschen Parlaments? 

 

4. Wie viele Millionen Touristen besuchen jährlich die Glaskuppel des britischen Stararchitekten 

Norman Foster? 

 

5. Warum mag der schwarze Junge „Kultur in Berlin“? 

 

6. Wie viele Museen hat Berlin? 

 

7. Wo liegen die meistbesuchten Museen? 

 

 

e Regierungsviertel, s Kanzleramt, e Museumsinsel 

 

 
� 

Norman Foster, geboren 1935 in Manchester, England, wurde von der Queen für seine Arbeit in den Adelsstand erhoben. 

Der britische Stararchitekt hat in Berlin die Reichstagskuppel und in Hongkong den Chek-Lap-Kok-Flughafen verwirklicht. 

Heutzutage träumt er von einem gigantischen Verkehrsknotenpunkt mitten im Themse-Mündungsgebiet, rund 55 Kilometer 

entfernt von der britischen Hauptstadt.  


